
 

VH 3.10 GIHK, Programmbegleitung und Öffentlichkeitsarbeit 

SAB-Eingangsbestätigung zum Antrag vom 19.12.2023  

Zuwendungsbescheid vom 06.06.2024, 1. Änderungsbescheid vom 30.08.2024 

Bewilligungs- und Vorhabenzeitraum vom 19.12.2023 bis 31.12.2027 

Leistungsbaustein Programmbegleitung 

Zur Umsetzung des Gesamtvorhabens „VERGANGENHEIT TRIFFT ZUKUNFT“ installiert die 

Stadt Stollberg ein externes Projektmanagement, dessen vorrangige Aufgabe es ist, neben 

der effizienten Steuerung des gesamten Förderprogramms, sowohl selbstständig als auch 

begleitend Einzelvorhaben vorzubereiten und zu koordinieren sowie zusätzliche Finanzmittel 

zu akquirieren.   

Die Programmbegleitung im Bewilligungszeitraum bis zum 31.12.2027 umfasst im 

Wesentlichen folgende Leistungen:  

 Beratung und Betreuung der Stadt bei allen gebietsbezogenen Einzelvorhaben 

 Koordinierung und Vorbereitung der Einzelantragstellung mit der Stadt 

 Klärung von Grundsatzfragen zur Antragstellung, Förderrecht und 

Finanzierungskonzepten mit der Bewilligungsstelle und sonstigen beteiligten Behörden 

und Institutionen 

 Erarbeitung von Projektstrukturen und Handlungsleitlinien sowie Controlling-Systemen 

für die Realisierungsphase 

 Vorbereitung, Fortschreibung und Controlling des Ausgaben- und Finanzierungsplanes 

für die Gesamtmaßnahme während des Bewilligungszeitraumes  

 Vorbereitung von Auszahlungsanträgen und Verwendungsnachweisen  

 Erstellung des jährlichen Sachberichtes als Aktualisierung des GIHK 

 Sicherung der Einhaltung der Bestimmungen und Auflagen des EFRE 

Rahmenbescheides 



 Mitwirkung bei der Koordinierung von Öffentlichkeitsarbeit und 

Evaluierung/Fortschreibung der jährlichen Indikatoren  

 

Leistungsbaustein Öffentlichkeitsarbeit 

Dieser Baustein dient der Bereitstellung umfangreicher Informationen zu laufenden, in der 

Umsetzung befindlichen sowie geplanten Einzelvorhaben der Gesamtmaßnahme 

„VERGANGENHEIT TRIFFT ZUKUNFT" für die breite Bevölkerung. Dafür ist der vielfältige 

Einsatz von Medien und Informationsportalen vorgesehen, um die Umsetzung der 

strategischen Zielsetzungen aus dem GIHK und somit die Weiterentwicklung des Gebietes mit 

der Öffentlichkeit zu teilen. Bestandteil des Leistungsbausteins „Öffentlichkeitsarbeit" ist 

hierbei u.a. die Veröffentlichung von Presseartikeln, Informationsweitergabe über die 

städtische Internetseite, Anbringen von Hinweisschildern und Erläuterungstafeln. Im Rahmen 

dieser Maßnahme sollen alle beteiligten Akteure und Betroffenen im Problemgebiet über die 

Ziele, Inhalte und Ergebnisse des Programms verständlich und ansprechend informiert sowie 

in den Umsetzungsprozess von Maßnahmen und Projekten eingebunden werden, um deren 

Akzeptanz zu erhöhen und das Verantwortungsgefühl der Bewohner für ihren Stadtteil zu 

stärken. Ziel ist es, die Informationsströme zwischen der Verwaltung, den Akteuren und den 

Betroffenen im Programmgebiet transparent und bürgernah zu gestalten. 

 


